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Liebe Freundinnen und Freunde 
unseres Naturparks,

digital, nachhaltig und authentisch – das 
haben wir uns nicht nur in Südwestfa-
len, sondern auch für unseren Natur-
park-Plan auf die Fahnen geschrieben. In 
den vergangenen vier Jahren haben wir 
bei der Umsetzung bereits einiges be-
wegt – allen Krisen und Herausforderun-
gen zum Trotz! Genau deshalb war auch 
2023 ein erfolgreiches Jahr für unsere 
Sache. Beim Förderaufruf Erlebnis.NRW 
waren wir gemeinsam mit unseren Part-
nern gleich doppelt erfolgreich. Endlich 
können die Projekte „Grenzenlos – touris-
tische Infrastruktur nachhaltig managen“ 
und „Entdeckerorte – Naturerlebnisse für 
die Jüngsten“ in die Umsetzung gehen. 
Beides Projekte aus unserem Natur-
park-Plan und weitere Beträge zu einer 
digitalen und nachhaltigen Entwicklung 
unserer Region.
Ein besonderer Höhepunkt im abgelaufe-
nen Jahr war für mich die Finalteilnahme 
beim Deutschen Nachhaltigkeitspreis. 

Der Naturpark gehört somit zu den 300 
Vorreitern bei der nachhaltigen Transfor-
mation in ganz Deutschland. Die Nomi-
nierung und die folgende Teilnahme im 
Finale zeigen mir, dass wir auf dem rich-
tigen Weg sind. Und ist Ansporn, unsere 
Strategie gemeinsam weiter umzusetzen.
Lassen Sie uns zusammen den erfolg-
reich eingeschlagenen Weg weitergehen 
– zum Wohle unserer Region und für 
die Menschen, die hier leben oder uns 
besuchen!
Mein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten 
aus Haupt- und Ehrenamt, die all dies 
erst möglich gemacht haben.

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der 
Lektüre des Jahresberichts!

Bernd Fuhrmann
(1. Vorsitzender Naturpark Sauerland 
Rothaargebirge e.V.)
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Landeswettbewerb.Naturpark 2021.NRW

Die Naturpark-Ranger sind neben den 
Naturpark-Kennern und den Natur-
park-Trolleys der dritte und auch letzte 
Projektbaustein innerhalb des Lan-
deswettbewerb.2021.NRW. Ziel ist es, 
Kindern Naturerfahrungen und Naturer-
lebnisse zu ermöglichen und sich auch 
spielerisch mit Natur und Umwelt zu 
beschäftigen. Hierbei soll auf das Ange-
bot von Partnern als außerschulische 
Lernorte zurückgegriffen werden.

Angebote für NP-Schulen 

Naturpark-Schulen, die sich für ein 
Lernen in und mit der Natur engagieren, 
konnten an dem Angebot teilnehmen 
und ihren Unterricht und ihre OGS-Arbeit 
durch spannende Tage bei den Um-
weltbildungseinrichtungen bereichern. 
Als Kooperationspartner seitens der 
Umweltbildungseinrichtungen konnten 
das BNE-Regionalzentrum Arche Noah 
in Menden, das Wald- und umweltpäda-
gogische Zentrum in Meinerzhagen, Hof 
Belke in Attendorn, der Naturhof Born in 
Bad Berleburg, die Wisent-Welt-Wittgen-
stein, die Milcherei Henk in Bad Berle-
burg, die Naturwerkstatt in Lennestadt, 
Waldpädagogin Christina Bremke und 
Naturparkführerin Christine Peez gewon-
nen werden.

Naturpark-Ranger unterwegs - Landeswettbewerb ist abgeschlossen

Fortbildungen für Lehrkräfte und 
Akteure der Umweltbildung

Auch 2023 fanden wieder Fortbildungen 
zu den „Naturpark-Kennern“ und dem 
„Naturpark-Trolley“ statt.  An vier Ter-
minen hat das Team vom Landschafts-
informationszentrum Wasser und Wald 
Möhnesee e.V. (LIZ) die Themen Boden, 
Wasser, Wald und Wetter der Natur-
park-Kenner praxisorientiert aufbereitet.  
Die Teilnehmer konnten 
hier die Inhalte, 
Experimente und 
Impulse der 
Unterrichtsreihe 
kennenlernen und 
auch gleich praktisch 
im Umfeld vom LIZ 
erproben.

Neue Printmedien

Informationen rund um den Hintergrund 
und den Ablauf der Zertifizierungen 
können in den neu erschienen Flyern zu 
den „Naturpark-Schulen“ und „Natur-
park-Kitas“ entnommen werden.

Landeswettbewerb

Download-Möglichkeit der Flyer, Unter-
richtsmaterialien und Ausleihmöglichkeit 
der Trolleys: naturparkkenner.npsr.de

q

Viel zu entdecken gab es für 
die „Naturpar-Ranger“ bei 
ihren Exkursionen zu den 
außerschulischen Lernorten.
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Landeswettbewerb.Naturpark 2021.NRW

„Das Geheimnis des Naturparks – 
Abenteuerferien im Naturpark Sauerland 
Rothaargebirge“ ist der Titel des neu er-
schienenen Kinderbuches im bekannten 
Pixi-Format. 

Die beiden Kinder Lena und Rafi ver-
bringen gemeinsam mit Ihren Eltern die 
Ferien im Naturpark Sauerland Rothaar-
gebirge. Die Kinder sind skeptisch, ob ein 
Urlaub vor der Haustür abenteuerlich 
sein kann. Doch zusammen mit dem 
Waldwichtel SaRo gibt es viel zu entde-
cken, egal ob in den großen Waldgebie-
ten, unter Tage, auf der Hochheide oder 
bei einer Übernachtung auf den Trek-
kingplätzen.  Nach vielen Erlebnissen und 
Begegnungen kommen die beiden Kinder 
dann auch noch dem Geheimnis des 
Naturparks auf die Spur. Der Waldwichtel 
SaRo gibt im Buch weitere Hinweise zum 
Naturpark und seiner Landschaft.

Jetzt kostenfrei bestellen

Das 28-seitige, liebevoll illustrierte Buch 
im Format 14,8 x 14,8 cm kann kostenfrei 
bei der Geschäftsstelle des Naturparks 
unter info@npsr.de bestellt werden.

SaRo - der Waldwichtel im neuen Kinderbuch des Naturparks

Landeswettbewerb

„. Hallo, ich bin SaRo der 
Waldwichtel und gehe 
im neuen Kinderbuch 
den Geheinmissen des 
Naturparks auf die Spur! 
Kommt doch mit!“

Neugierig auf das Geheimnis des Natur-
parks? Dann bestellt das kleine Buch und 
macht mit Lena und Rafi zusammen Urlaub 
vor der eigenen Haustür.
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Den Wald der Zukunft schaffen - nach dem 
erfolgreichen öffentlichen Aufruf an alle, uns 
die ältesten Bäume im Naturpark Sauerland 
Rothaargebirge zu nennen und der Auswahl der 
Generationenbäume durch eine Fachjury im 
letzten Jahr folgten im Früjahr 2023 die Gesprä-
che mit den Grundeigentümern sowie der Hö-
heren Forstbehörde. Diese Abstimmungen sind 
fast ausschließlich auf eine positive Resonanz 
gestoßen. Nach den erfolgreichen Gesprächen 
stand der Ernte daher nichts mehr im Wege.

Beginn der Ernte

Im Herbst wurde es dann spannend, denn hier 
wurde das Saatgut von einigen der ältesten 
Bäume im Naturparkgebiet geerntet. Für die 
Ernte der rund 100 Bäume waren das gesamte 
Regionalmanagement des Naturparks und auch 
ein Dienstleister im Einsatz, um von den aus-
gewählten Bäumen Saatgut zu gewinnen und 
dieses zur Anzucht in das Lehr- und Versuchs-
forstamt des Landesbetriebes Wald und Holz in 
Arnsberg bzw. in die Forstbaumschule Gilsbach 
zu bringen. 

Leider war die Ausbeute bei den zahlreichen 
Eichen und Eschen aufgrund eines sog. Mager-
jahres in diesem Jahr nicht so groß, aber trotz 
aller Widrigkeiten und Herausforderungen im 
Projekt konnte schon von über 40 Bäumen 
Saatgut gewonnen werden. Es ist jetzt in den 
Partnerbetrieben untergebracht und wartet da-
rauf, im Frühjahr zu keimen. Im jahr 2024 wird 
es einen weiteren Ernteversuch geben. 

Dem Jungwuchs beim Wachsen zusehen - auch 
das soll mittels einer Webcam im Anzuchtstun-
nel der Firma Gilsbach im Jahr 2024 möglich 
sein. 

Fotografie

Von ausgewählten Mutterbäumen wurden im 
Jahresverlauf professionelle Fotos angefertigt, 
welche deren Schönheit und Besonderheit 
eindrucksvoll wiedergeben. Hierzu konnte Na-
turparkführer und Hobbyfotograf Guido Bloch 
gewonnen werden. 

Landeswettbewerb.Naturpark.2024.NRW
Beginn der Baumernte 

Landeswettbewerb

„. Wir schaffen den 
Wald der Zukinft!“

Vom Mutterbaum, über die Ernte bis zur Anzucht - 
die Pflanzung erfolgt dann 2025.
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Im Herbst erreichte die Geschäftsstelle 
erfreuliche Post: Der Naturpark ist für 
das Finale um den Deutschen Nachhal-
tigkeitspreis in der Kategorie Freizeit-
wirtschaft nominiert - und das als erster 
Naturpark in Deutschland überhaupt! 
Anhand der veröffentlichten Nachhal-
tigkeitsinformationen und einer Beur-
teilung durch eine Fachjury wurden die 
Nominierten für den Preis, der in diesem 
Jahr zusammen mit dem Bundesumwelt-
ministerium, dem DIHK und dem WWF 
an besonders vorbildliche Unternehmen 
und Vorreiter der Transformation verge-
ben wird, nominiert.

Finalist 

Im Anschluss an die Nominierung konnte 
der Naturpark nochmal seine Bewerbung 
schärfen und zog ins Finale der besten 
drei Deutschlands in seiner Kategorie ein.
Im Rahmen der großen Preisverleihung 
des Deutschen Nachhaltigkeitspreises 
am 23. November in Düsseldorf hat der 
Naturpark seine Auszeichnung als Finalist 
in der Kategorie Freizeitwirtschaft entge-
gengenommen. Insgesamt wurden 300 
Unternehmen und Institutionen geehrt, 
davon ein Drittel als Gewinner.
Der Vorsitzende Bernd Fuhrmann, der 
die Urkunde in Düsseldorf persönlich ent-
gegennahm, freute sich: „Die erstmalige 
Auszeichnung im Rahmen des Deutschen 
Nachhaltigkeitspreises ist eine weite-

re Bestätigung unserer gemeinsamen 
Arbeit, die dadurch noch mehr Strahlkraft 
erhält. Dieser Erfolg basiert nicht zuletzt 
auf der konsequenten Ausrichtung unse-
rer strategischen Arbeit auf die globalen 
Nachhaltigkeitsziele.“
Geschäftsführer Detlef Lins ergänzte, 
dass diese erfolgreiche Arbeit nur dank 
der klaren Ausrichtung der Arbeit als sol-
cher, der guten Vernetzung in der Region 
sowie des engagierten und interdiszi-
plinären Teams in unserem Naturpark 
möglich ist. Die Beteiligung im Finale in 
diesem Jahr ist Ansporn für die vor uns 
liegende Arbeit.

Nachhaltigkeit

Deutscher Nachhaltigkeitspreis
Naturpark im Finale um den Deutschen Nachhaltigkeitspreis

„Die erstmalige Auszeichnung im 
Rahmen des Deutschen Nach-
haltigkeitspreises ist eine weitere 
Bestätigung unserer gemeinsamen 
Arbeit!“ (Bernd Fuhrmann, Vor-
sitzender Naturpark)

Freuen sich über die Auszeichnung als Finalist: Detlef Lins, Bernd Fuhrmann und Georg Schmitz 
bei der Übergabe der Urkunde in Düsseldorf, die von Dr. Otto Schulz (Mitglied des Vorstandes 
der Stiftung Deutscher Nachhaltigkeitspreis e.V.) erfolgte. 



12 - 13Umweltbildung und Bildung für nachhaltige Entwicklung

1.500 Fledermauskästen 
Ein erfolgreiches Projekt ist abgeschlossen

Neue Schlafquartiere für unsere 
Fledermäuse im Naturpark schaffen 
- dieses Ziel hat sich der Naturpark  
mit Erfolg gesteckt. Denn im Zeitraum 
2019 bis 2023 sind 1.500 Fledermaus-
kästen als vorgefertigte Variante oder 
als Bausatz in der Naturparkkulisse an 
Schulen, Gruppen und Privatpersonen 
verteilt worden. Die Kästen wurden 
von Menschen mit Behinderung in 
den Bigger Werkstätten in Olsberg 
aus heimischem Fichtenholz gefertigt. 
Dank einer Förderung durch die Eu-
ropäische Union und das Land Nord-
rhein-Westfalen über das Programm 
ELER konnten die Kästen kostenlos 
zur Verfügung gestellt werden. 

Selbstbauanleitung

Das Projekt ist nun abgeschlossen. 
Für alle, die keinen Bausatz erhalten 
haben, aber dennoch den Fledermäu-
sen einen Wohnraum schaffen möch-
ten, hat der Naturpark eine Selbstbau-
anleitung aufgelegt, die zeigt, wie aus 
einer ausgedienten Palette mit etwas 
handwerklichem Geschick ein Fleder-
mauskasten entsteht. Viel Spaß beim 
Nachbauen!  

q
Hier kann die 
Selbstbauanlei-
tung herunterge-
laden werden.

Bei zahlreichen 
Bauaktionen wurde 
fleißig gehämmert 
und geklopft, um 
den Fledermäusen 
neuen Wohnraum zu 
schaffen.
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Freuen sich über die Auszeichnung: 
Die kleinen Bienchen aus der Zwer-
genland-Kita, die Kinder aus der 
Blauland-Kita und die Grundschul-
kinder aus Hünsborn, die mit einem 
Theaterstück „Die kleine Raupe 
Nimmersatt“ begeisterten. 

Zertifizierungen

„Lernen ist Erleben. Alles andere ist Infor-
mation.“ Diese Zitat von Albert Einstein 
haben sich viele Schulen und Kinder-
gärten auf die Fahne geschrieben und 
den Kindern viele nachhaltige Erlebnisse 
und Erfahrungen ermöglicht. Für dieses 
Engagement wurden auch im Jahr 2023 
wieder Einrichtungen mit dem Siegel 
„Naturpark-Kita“ und „Naturpark-Schule“ 
ausgezeichnet oder sogar mit diesem 
Siegel rezertifiziert.  

• 16.06.23: Gemeinschaftsgrundschule 
Hünsborn, Wenden 

• 06.07.23:  DRK Kita Zwergenland in 
Altenseelbach, Neunkirchen 

• 24.08.23:  Evang. Kindergarten 
Wiblingwerde, Nachrodt-Wiblingwerde

• 19.09.23: Rezertifizierung  
Ludwig-zu-Sayn-Wittgenstein-Schule, 
Bad Berleburg

• 20.10.23: Evang. Kita in Wahlbach, 
Burbach

• 26.10.23: Rezertifizierung Kita „Blau-
land“ in Raumland, Bad Berleburg

• 28.11.23: Zertifizierung Familienzent-
rum Galileo,  Niederdielfen, Wilnsdorf

Das Netzwerk NP-Schulen und NP-Kitas wächst weiter

Insgesamt sind nun elf Kindergärten und 
vierzehn Schulen als Partner des Natur-
parks zertifiziert worden. 

Hintergrund

Naturpark-Schulen und -Kitas engagieren 
sich im besonderen Maße darin, Kindern 
unmittelbare Naturerfahrungen und Na-
turerlebnisse im Alltag zu vermitteln. 
Neben dem Wissen über die Natur vor 
der eigenen Haustür, sollen die Kinder 
den Naturpark auch als lebensnahen 
Lernort für regionale Natur- und Kultur-
geschichte erleben. Das Prädikat „Na-
turpark-Schule/-Kita“ wird vom Verband 
Deutscher Naturparke zunächst für einen 
Zeitraum von fünf Jahren verliehen.

Bei Interesse stehen die Regionalma-
nagerinnen und Regionalmanager des 
Naturparks gerne zur Verfügung oder 
schreiben Sie einfach eine Mail an 
info@npsr.de.
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Ausbildung Natur- und Landschaftsführer

Zum fünften Mal hat der Naturpark unter 
der Regie der Natur- und Umweltschutz 
Akademie des Landes NRW (NUA) eine 
Fortbildung zum zertifizierten Natur- und 
Landschaftsführer (ZNL) durchgeführt.
18 Teilnehmende starteten im August 
2023 mit dem 70 Stunden umfassenden 
Lehrgang, bei dem vor allem naturkund-
liche Grundlagen, Kommunikation und 
Grundlagenvermittlung zur Umweltbil-
dung, aber auch die Organisation von 
Führungen im Mittelpunkt standen. 

Vielfältige Exkursionen

Neben der theoretischen Wissensvermitt-
lung rundeten zahlreiche Exkursionen 
das Programm ab. Unvergessen bleibt 
den Teilenehmenden der Bericht der 

Speläologen im Felsenmeer in Hemer 
oder die Führung mit Klaus Schulte (Na-
turschutzzentrum MK) über die Flora und 
Fauna der Apricke. Ergänzt wurde der 
praktische Teil mit dem Besuch des Regi-
onalen Bildungszentrum „Arche Noah“ in 
Menden mit dem Schwerpunkt Bildung 
für nachhaltige Entwicklung (kurz BNE), 
ein für die meisten Teilnehmer neues 
Thema. 

Ein Dank gilt Frau Dr. Lena Wulff (NUA) 
für die fachliche Leitung der Fortbildung, 
der VHS Menden-Hemer-Balve für die 
organisatorische Unterstützung und dem 
Verein „Sokola“ für die Nutzung des Se-
minarraumes in der ehemaligen Grund-
schule sowie allen Referenten. 

Erfolgreicher und spannender Lehrgang 

Vielfältige Führungen standen auf dem Programm, hier mit Klaus Schulte (Natur-
schutzzentrum MK) und Michaela Rothhöft (Naturparkführerin). 

Naturparkführungen

Über 60 abwechslungsreiche Naturpark-
führungen fanden über das Jahr verteilt 
statt und über 400 Gäste und Einhei-
mische nutzten die Gelegeheit mit den 
Naturparkführerinnen und Naturparkfüh-
rern gemeinsam die Natur zu erkunden. 
Egal ob Kräuter-, Foto-, Fitness-, Famili-
en- oder eine Wanderung zu natur- und 
kulturhistorischen Besonderheiten – 
thematisch waren die Führungen wieder 
breit aufgestellt.

Booklet

Nach dem erfolgreichen Start des Boo-
klets „Naturparkführungen“ im letzten 
Jahr ist auch 2023 ein gedrucktes Booklet 
aufgelegt worden, in dem sich die Natur-
parkführer zusammen mit ihren Füh-
rungen vorstellten. In den touristischen 
Infostellen sowie den Naturpark-Infozen-
tren konnte das über 60-seitige Büchlein 
kostenlos mitgenommen werden. 

Outdoor Erste-Hilfe-Kurs

Wer mit Menschen im Gelände unter-
wegs ist, der muss damit rechnen, einmal 
in Situationen zu kommen, in denen 
andere auf ihre Hilfe angewiesen sind. 
Damit die Naturparkführerinnen und Na-
turparkführer fit sind, bei der schnellen 
und fachkundigen Leistung von Erste-Hil-
fe, hat der Naturpark einen eintägigen 
Outdoor-Erste-Hilfe-Kurs organisiert.

Als kompetenter Partner konnte die 
Survival- und Wildnisschule aus Hagen 
gewonnen werden. Der Wildnispädago-
ge und ausgebildete Rettungsassistent 
Frank Draeger frischte bei den Teilneh-
mern nicht nur die Pflichtthemen, wie 
z.B. Herz-Lungen-Wiederbelebung und 
Outdoor-Notfallmanagement auf, son-
dern legte gezielt den Schwerpunkt auf 
die outdoor-spezifischen Situationen, 
also auf die Themen, die für Menschen, 
die sich viel draußen aufhalten, typisch 
sind. Der Erste-Hilfe-Kurs fand draußen in 
einem Waldgebiet rund um das Wald- & 
umweltpädagogische Zentrum in Mei-
nerzhagen-Heed statt.

Ausblick

Ab dem Jahr 2024 werden die Naturpark-
führungen erstmals online buchbar sein. 
Hierzu kommt zukünftig das Buchungs-
system von Regiondo zum Einsatz.

Gemeinsam die Wanderschuhe schnüren

Naturparkführerinnen und -führer

Für 2024 sind schon die 
ersten Naturparkführungen 
im Veranstaltungs-
kalender eingestellt - und 
diesmal sind sie direkt online 
buchbar.
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Naturparke 24 

Am 17. und 18. Juni fand erstmalig das 
lange Wochenende der Naturparke statt:
Die 12 Naturparke in NRW führten unter 
dem Motto „Naturparke24“ einen ge-
meinsamen Aktionstag durch. An diesem 
Wochenende wurde durch 24 außer-
gewöhnliche, sonst so nicht buchbare 
Veranstaltungen an faszinierenden Orten 
auf die Attraktivität unserer Naturparke 
hingewiesen. Der Naturpark Sauerland 
Rothaargebirge beteiligte sich mit zwei 
ganz besonderen Aktionen:

Virtuelle Höhlenforscher im 
Felsenmeer in Hemer

Unter dem Titel „Virtuelle Höhlenforscher 
im Felsenmeer in Hemer“ präsentierte 
die Speläologen Gruppe Sauerland die 
ersten Ergebnisse eines umfangreichen 
Forschungsprojektes. Die markante und 
sichtbare Gesteinswelt lässt nur erahnen, 
welch lange Geschichte das Felsenmeer 

aufweist. Denn hier, so berichtete Wolf-
gang Hänisch, 1. Vorsitzender der Grup-
pe, verbirgt sich eines der ältesten Berg-
baugebiete in Deutschland. Bereits im 10. 
Jahrhundert wurden hier nachweislich 
Erze abgebaut. Die Spezialisten gingen 
deshalb in mehr als 2.000 Arbeitsstunden 
unter Tage, um mit neuerster Technik die 
Höhlenwelt zu visualisieren. Am Ende des 
Forschungsprojektes sollen die Besucher 
mit 3D-Brillen in die Tiefe hinabsteigen. 

Nach der ausgebuchten Führung wurden 
im Naturpark Infozentrum Hemer durch 
Björn Wegen erstmals 3D -Aufnahmen 
der Unterwelt gezeigt.  Insgesamt wurden 
vier rund 2stündige Führungen ange-
boten, an denen mehr als 80 Personen 
teilgenommen haben.  

Das lange Wochenende der Naturparke in Nordrhein-Westfalen

Für den virtuellen 
Rundgang in die 
Unterwelt haben 
Froscher der Speläo-
gruppe Sauerland e.V. 
das Felsenmeer mit 
modernster Technik 
vermessen. 

Den Sauerland-Höhenflug an 
einem Tag erleben

Der Qualitätswanderweg Sauerland-Hö-
henflug verläuft auf 250 Kilometern quer 
durch den Naturpark. Neben den vielen 
Aussichtstürmen, laden auch zwei über-
dimensionalen XL-Bänke und der Sta-
bil-Stuhl zur Rast mit herrlichen Panora-
mablicken ein. Eigentlich ist es aufgrund 
der Distanzen nicht möglich, diese drei 
Highlights an einem Tag zu erwandern 
– eigentlich! Denn am 18. Juni hat der 
Naturpark es möglich gemacht. In drei 
Etappen mit je ca. 8 km, erwanderte die 
Wandergruppe die außergewöhnlichen 
Rast- und Aussichtspunkte und legten 
dort jeweils eine kulinarische Pause ein. 
Ein Bus brachte die Wandergruppe zu 
den Ausgangspunkten der einzelnen 
Etappen und holt sie an den jeweiligen 
Endpunkt wieder ab. Ein ganz besonder-
res Wandererlebnis.

Auch 2024 soll es wieder ein „langes Wo-
chenende der Naturparke“ geben. 

Die Wandergruppe bei ihrer ersten Rast auf 
der XL-Bank bei Attendorn-Windhausen. 
Auch der Sauerland-Stabil-Stuhl  gehörte mit 
zu den Wanderpunkten. 
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Der Naturpark unterwegs

Auf zahlreichen Veranstaltungen hat sich 
der Naturpark im Jahr 2023 präsentiert 
und seine Projekte vorgestellt, so zum  
Beispiel auf folgenden Events:

Eröffnung Luisenhütte

Bei dem großen Familienfest zur Saisoner-
öffnung der Luisenhütte am 14. Mai war 
auch der Naturpark mit vor Ort.

Genusstage in Hemer 

„Genuss für Leib und Seele – Alles Gute 
aus dem Sauerland“ so lautete das Motto 
der Veranstaltung am 9. bis 11. Juni im 
Sauerlandpark Hemer. Rund um den Him-
melsspiegel präsentierten sich regionale 
Aussteller mit ihren Produkten. 

Sauerland-Höhenflug-Trailrun

Am zweiten Wochenende im Juni fand der 
jährliche Sauerland-Höhenflug-Trailrun 
statt. Einmalige Naturerlebnisse machen 
dieses sportliche Highlight mit über 600 
Läufern zu einem einzigartigen Lauferleb-
nis rund um Sundern-Hagen. 

Tag der biologischen Vielfalt

Am 04. Juni fand der fünfte Tag der 
biologischen Vielfalt im Zitzenbachtal in 
Kreuztal-Ferndorf statt. Die Universität 
Siegen hatte wieder dazu eingeladen, die 

Artenvielfalt vor der ‚eigenen Haustüre‘ zu 
entdecken. Gemeinsam mit dem Umwel-
tamt der Stadt Siegen und dem Fachbe-
reich Biologie der Universität Siegen hat 
der Naturpark einen Stand zum Thema 
„Fledermäuse“ gestaltet, an dem man sich 
über die kleinen Säugetiere informieren 
und zudem Fledermauskästen bauen 
bzw. künstlerisch gestalten konnte. 

Tiershow Wenden

Neben dem größten Volksfest Südwestfa-
lens - der Wendener Kirmes - ist natürlich 
auch die Tiershow ein ganz besonderes 
Erlebnis. Erstmals war der Naturpark auch 
bei dabei und präsentierte sich mit einem 
Stand.

Klima Messe Olpe

Am 25. und 26. August hat die Klimaagen-
tur Olpe zur ersten Klima Messe eingela-
den und der Naturpark ist der Einladung 
gefolgt. Ein toller Auftakt zur Vernetzung 
und Etablierung von Klimaschutz, Fairtra-
de und Nachhaltigkeit in unserer Region.

Eröffnung Naturschutzzentrum

Endlich ist der Umbau der historischen 
Hofanlage Oelken abgeschlossen und das 
Naturschutzzentrum MK wurde am 26. 
August im Rahmen einer großen Familien-
feier eröffnet. Wir gratulieren herzlich!

Präsentation der Projekte auf ausgewählten Veranstaltungen
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Genuss aus dem Naturpark – Kochbuch #2

Obst, Gemüse, Fleisch und andere 
Produkte direkt aus „Nachbars Garten“ 
– was gibt es Frischeres und Besseres? 
Die Nutzung regionaler Produkte ist ein 
Trend, der ganz sicher bei vielen Men-
schen längst in die Küchen eingezogen 
ist. Es schmeckt einfach besser und ist 
ökologisch absolut sinnvoll. 

Erste Auflage 2022

In einem gemeinsamen Projekt mit dem 
Sauerland-Tourismus, dem Touristik-
verband Siegerland-Wittgenstein, der 
Südwestfalen Agentur sowie den acht 
LEADER-Regionen fördert der Naturpark 
die Regionalvermarktung. 
Gemeinsam wurde im vergangenen Jahr 
ein Kochbuch mit dem Titel „Genuss aus 
dem Naturpark“ und mit rund 50 Lieb-
lingsrezepten von Gastronomiebetrieben 
realisiert. Die Erstauflage von 2.500 Stück 
war zunächst kostenfrei und direkt nach 
Erscheinen vergriffen.

Zweite Auflage erhältlich

Zusammen mit dem Standpunkt-Verlag, 
Winterberg, und der Werbeagentur Mu-
es+Schrewe, Warstein, konnte nun eine 
erweiterte und aktualisierte Neuauflage 
aufgelegt werden. Das Kochbuch #2 ist 
überall im Handel und auch beim Natur-
park für den Preis von 29,95 € erhältlich. 

Kochbuch mit Lieblingsrezepten wurde neu aufgelegt 

Das Kochbuch verspricht leckere Rezepte 
und viele Ausgehtipps. 
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Für einen optimalen Einstieg in das Natu-
rerlebnis sollen die Naturpark-Anlagen in 
einem ansprechenden Erscheinungsbild 
mit Wiedererkennungswert sein und 
werden daher im Rahmen der Qualitäts-
offensive in der Infrastruktur sukzessive 
aufgewertet. 

Natürlich war auch im Jahr 2023 das 
Regionalmanagment wieder unterwegs, 
hat die Anlagen auf Verkehrssicherheit 
überprüft und Maßnahmen zur Aufwer-
tung durchgeführt. Diese Instandsetzung 
und Aufwertung erfolgte über Dienstleis-
ter mit finanzieller Unterstützung durch 
das Land Nordrhein-Westfalen.

Folgende Anlagen wurden 2023 aufge-
wertet:

• Neugestaltung der Wanderparkplätze 
„Fahlenscheid“ bei Olpe und „Helven-
stein“ bei Plettenberg
• Vollständige Erneuerung der Wander-
parkplätze „Waldbach“, „Birkenbrauck“ 
und „Buchhagen-Homert“
• Instandsetzung Wanderparkplatz 
„Leimbachtal“ in Netphen sowie des Wan-
derparkplatzes „Drei Eichen“ als erste 
Naturparkanlage in Freudenberg
• Errichtung eines 20 m langes Holzsteges 
zur Querung der Ebbemoore im NSG 
Piwitt (Meinerzhagen)

Daneben wurden Baumpflegearbeiten 
vorgenommen, neue Verkehrszeichen in 
Siegen-Wittgenstein und Olpe montiert, 
Mobiliar erneuert und neue Wander- so-
wie Panoramatafeln gestaltet und auf-
gestellt. Entlang des Fernwanderweges 
Sauerland-Höhenflug sind ebenfalls 12 
Übersichtstafeln überarbeitet und erneu-
ert worden.

Qualitäten steigern

Qualitätsoffensive Infrastruktur
Beispiele für die Qualitätssteigerung im Bereich der Infrastruktur

Neue Homepage und Flyer
Internetpräsenz und Imageflyer im modernen Look 

Moderner, übersichtlicher und selbstver-
ständlich auf allen Endgeräten nutzbar 
- die neue Internetseite des Naturparks 
wurde im Sommer freigeschaltet und lädt 
mit ihrer modernen Optik ein, die Heimat 
zu entdecken. Dank vereinfachter und 
neu strukturierter Menüführung können 
Informationen nun mit wenigen Klicks 
aufgefunden werden.

Schnell finden Interessierte nun Infor-
mationen zu aktuellen Projekten, kön-
nen sich über anstehende Naturpark-
führungen informieren oder mit einer 
Übernachtung auf den Naturpark-Trek-
kingplätzen buchen. Auch für Lehrkräfte 
wurden die vom Naturpark erarbeiteten 
Arbeitsmaterialien übersichtlicher darge-
stellt.

Selbstverständlich finden sich auf der 
Homepage auch weiterhin allgemeine 
Auskünfte zum Naturpark, zu den regi-
onalen Produkten oder zu den Wander-
parkplätzen. 

Neuauflage des Imageflyers

Angesichts der dynamischen Weiter-
entwicklung des Naturparks wurde der 
Imageflyer grundlegend überarbeitet. 
Auf acht Seiten stellt der neue Flyer den 
Naturpark, seine Arbeit und Zieleauf vor. 
Da der Naturpark auch ein Mitmach-Na-
turpark ist, in den sich alle einbringen 
können, ist auch ein Antrag für die Mit-
gliedschaft im Trägerverein enthalten. 

Der Flyer ist bei den Prospektversandstel-
len unserer touristischen Partner - Sau-
erland-Tourismus e.V. und Touristikver-
band Siegen-Wittgenstein e.V. - erhältlich. 
Selbstverständlich gibt es den Flyer auch 
als Online-Katalog zum Blättern.

q

Der Imageflyer, als auch alle 
anderen Printprodukte des 
Naturparks können hier herun-
tergeladen werden. 
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Übernachten unterm Sternenhimmel

Die Trekkingplätze des Naturparks Sauer-
land Rothaargebirge bieten die Möglich-
keit, legal das Zelt auf abgeschiedenen 
Naturlagerplätzen aufzuschlagen. Sechs 
Plätze stehen dabei zur Verfügung und 
können online gebucht werden.

Blogger unterwegs

Diese Angebot haben im Frühjahr auch  
Nica und Simeon von „Weitwanderwe-
ge – das Weitwandern Portal“ genutzt. 
Während ihrer 48 km langen Wanderung 
auf dem Fernwanderweg Sauerland-Hö-
henflug haben sie ihr Zelt auf einem der 
Trekkingplätze aufgeschlagen und eine 
Nacht unter dem Sternenhimmel geno-
ßen.

Sechs Trekkingplätze rund um Hallenberg machen dies möglich

q
Hier geht es direkt 
zur Onlinebuchung 
der Trekkingplätze. 
Schon jetzt kann für 
für die Saison ab 
April 2024 gebucht 
werden!

„. Die Ruhe und Schönheit der 
Natur haben uns sprachlos ge-
macht, während wir die Sterne 
über uns betrachteten“. (Nica und 
Simeon von „Weitwanderwege“)
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Weitere Infos unter www.npsr.de

KONTAKT

02974-96928920

info@npsr.de

01578 8337705

naturpark.sauerland.rothaargebirge

naturparksr

Newsletter: Regelmäßige Informatio-
nen zu unserer Naturparkarbeit gibt 
es im Newsletter - jetzt abonnieren!

Oder werden Sie Mitglied und unter-
stützen Sie unsere Naturparkarbeit!
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